
HofgeismarMittwoch, 16. November 2016

Waldeck-Frankenberg.
Wer die Außenstelle anru-

fen möchte, kann dies trotz
Korbacher Telefonvorwahl un-
ter 05 631/97 84 160 tun. Die
Anrufe kommen in Hofgeis-
mar an. (rax)

Nach der Schließung der
Standorte Wolfhagen, Kassel,
Bad Arolsen und Frankenberg
ist diese Außenstelle, neben
der Hauptverwaltung in Kor-
bach, die einzige Anlaufstelle
in den Landkreisen Kassel und

noch zwei Etagen im Gebäude
in der Manteuffelanlage. Diese
Änderung spare viel Geld. Zu-
dem brauchten die 40 Ange-
stellten eine dritte Etage auch
aus Platzgründen nicht mehr,
so Mause.

HOFGEISMAR. Rund 80 000
Euro hat das Amt für Boden-
management Korbach in die
Modernisierung seiner Außen-
stelle Hofgeismar investiert.
Alleine 50 000 Euro kostete
die neue IT-Verkabelung, sagt
Frank Mause, Leiter des Am-
tes. Ziel sei es, dass die Verwal-
tung den modernen Ansprü-
chen gerecht werde.

Zudem wurden die Büroräu-
me der Angestellten und der
Beratungsraum für Kunden
umgestaltet. „Das soll nach au-
ßen zeigen, dass Kunden will-
kommen sind. Hier sollen ihre
Fragen beantwortet werden“,
erklärt Mause.

Bekenntnis zur Stadt
Der Amtsleiter sieht diese

Investition auch als ein Be-
kenntnis zum Standort Hof-
geismar: „Nachdem 2005 so
viele Dienststellen geschlos-
sen wurden, fragen uns viele
Leute, wann wir denn auch zu-
machen. Aber wir schließen
nicht“, bekräftigt Mause.

Eine Änderung gibt es je-
doch: Das Amt belegt nur

Kunden im Amt willkommen
Amt für Bodenmanagement renovierte Büroräume und Raum für Kundenservice

Hier lässt es sich gut reden: Astrid Hobein vom Kundenservice des Amts für Bodenmanagement emp-
fängt Kunden in den frisch renovierten Räumen. Foto: Schäfer/nh

aus Rock und Pop.
Zwischen den einzelnen Ge-

sangsstücken wurden von
Chormitgliedern dazu passen-
de Texte und kleine Geschich-
ten vorgetragen.

Kinderchor „Buntes Wir“
Unter Anleitung und Gitar-

renbegleitung von Manuela
Hutter erfreuten Sophia Fri-
cke, Anna Bittner, Johanna
Sieding, Fredericke Schäfer
und Leo Hutter vom Kinder-
chor „Buntes Wir“ die Zuhörer
mit Stücken auf der Flöte und
am E-Piano. Nach einer Zuga-
be und Applaus, endete das
Konzert. (eg/rax)

HÜMME. Unter der Leitung
von Larissa Grigoryan veran-
staltete der Volkschor Hümme
ein Herbstkonzert in der evan-
gelischen Kirche in Hümme.
Im vollbesetzten Saal konnten
sich die Gäste auf einen weit
gespannten Melodienbogen
freuen.

Aus verschiedenen Musicals
wurden Beiträge zum Thema
Liebe vorgestellt, wie bei-
spielsweise „Die Schöne und
das Biest“ (gleichnamiges Mu-
sical), „Dir gehört mein Herz“
(Tarzan), „Küss mich, halt
mich, lieb mich“ (Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel) und
viele andere bekannte Lieder

Konzert in Kirche
Volkschor Hümme begeisterte Zuhörer

Unter der Leitung von Larissa Grigoryan: Volkschor Hümme sang
in der evangelischen Kirche Hümme. Foto: Privat
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IN STILLER TRAUER HELFER IN SCHWEREN STUNDEN

Raum für die Erinnerung
Gepflegte Gräber setzten ein bewusstes Zeichen gegen das Vergessen

I n unserer schnelllebigen
Zeit sind Gräber wichtiger
denn je, Orte, die ein Inne-

halten ermöglichen und
Raum für die Erinnerung las-
sen. Wer immer nach vorne
schaut, braucht auch den
Blick zurück. Gepflegte Grä-
ber setzten dabei ein bewuss-
tes Zeichen gegen das Verges-
sen.

Gute Gründe für die
Dauergrabpflege

Das eigene Alter, wenig
Zeit, viel Hektik, Arbeitsplatz-
wechsel, Umzug in eine ande-
re Stadt – all das gehört zum
Leben. Dazu gehört auch, dass
irgendwann einmal die Grab-
pflege nicht mehr alleine be-
wältigt werden kann. Was
bleibt ist die Sorge um die
Grabstätte, die man jahrelang
sehr liebevoll gepflegt hat. Die
Sorge kann ein Friedhofsgärt-
ner nehmen. Mit dem Ange-
bot der Dauergrabpflege über-
nimmt er die sorgfältige und
fachgerechte Pflege eines Gra-
bes. So lange es gewünscht
wird. Ohne Kostensteigerun-
gen und mit garantierter Qua-
lität. Dafür sorgt die Treu-
handstelle für Dauergrabpfle-
ge Hessen-Thüringen GmbH

mit unabhängigen und regel-
mäßigen Kontrollen.

Der Dauergrabpflegevertrag
Ein Dauergrabpflegevertrag

ist ein verbindlicher Vertrag
über die fachgerechte und
langjährige Pflege eines Gra-
bes nach individuellen Wün-
schen. Festgelegt werden die
Pflegeleistungen, die Dauer
der Grabpflege und die Kos-
ten. Der Geldbetrag wird von
der Treuhandstelle für Dauer-
grabpflege Hessen-Thüringen
GmbH sicher angelegt und
verwaltet.

Welche Leistungen darf ich
erwarten?

Das Leistungsspektrum
reicht von der einfachen Pfle-
ge der Grabstätte bis hin zur
außergewöhnlichen Grabge-
staltung und -bepflanzung.
Auf Wunsch übernimmt der
Friedhofsgärtner auch den lie-
bevollen Blumengruß zu ei-
nem besonderen Gedenktag.

Was kostet die
Dauergrabpflege?

Die Kosten richten sich
nach den gewünschten Leis-
tungen. Man bekommt ein ge-
pflegtes Grab mit saisonal

wechselnder Bepflanzung oft
schon ab 50 Cent pro Tag. Ge-
zahlt wird einmalig vor Leis-
tungsbeginn. Die Friedhofs-
gärtnerei vor Ort macht den
Interessenten gerne ein indivi-
duelles und unverbindliches
Angebot.

Was leistet die
Treuhandstelle?

Neben den bereits genann-
ten Punkten zum Dauergrab-
pflegevertrag bezahlt die
Treuhandstelle Jahr für Jahr
den Friedhofsgärtner für seine

Leistungen. Und sie sucht so-
fort einen kompetenten Nach-
folger, wenn der Friedhofs-
gärtner nicht mehr in der Lage
sein sollte, die beauftragten
Leistungen auszuführen. Die
vereinbarten Leistungen des
Friedhofsgärtners werden re-
gelmäßig kontrolliert. So hat
man die Sicherheit, dass das
Grab über Jahre in guten Hän-
den ist.

Dauergrabpflege als
Vorsorge

Was die Grabpflege für ei-
nen lieben Menschen ist, gilt
auch für das eigene Grab. Da-
her ist es besser, schon zu Leb-
zeiten alles sorgfältig geord-
net zu haben. Auch darum
gibt es das Angebot der Dauer-
grabpflege. Sie ermöglicht es,
heute alles so verbindlich zu
regeln, wie man es sich
wünscht. Den Hinterbliebe-
nen wird eine mögliche Belas-
tung genommen und hat sel-
ber das sichere Gefühl, alles in
seinem Sinne geregelt zu ha-
ben. Mit einem Vorsorgever-
trag kann jeder die würdevolle
Bestattung frühzeitig si-
chern. (nh)

Dauergrabpflege: Friedhofsgärtner bepflanzen und pflegen das
Grab gewissenhaft nach den Wünschen des Kunden. Foto: BdF/nh
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